
Am Montag, den 14. Juli 2014, verstarb im Alter von 82 Jahren in Folge eines Herzinfarkts Ludwig Sprengel
(SC Victoria).

Ludwig Sprengel legte bereits 1949 (!) seine Schiedsrichterprüfung ab und seine Laufbahn als Aktiver führte
ihn bis in die höchsten Spielklassen von HFV, NFV und DFB.

Nach seiner beruflichen Tätigkeit in Brasilien engagierte er sich seit 1978 ehrenamtlich im VSA, wo er die
Aufgabe des Verantwortlichen für das Beobachtungswesen ausübte und sich auch nach seinem Ausscheiden
2005 bis zuletzt als „Ehrenbeisitzer“ der Schiedsrichtersache verpflichtet fühlte. Der Hamburger Fußball-Ver-
band würdigte seine außerordentlichen Verdienste 2000 mit der Verleihung der goldenen Ehrennadel.

Wilfred Diekert (VSA Vorsitzender): „Ludwig Sprengel hat für die Schieds richterbewegung im Hamburg viel
bewegt und neue Ideen eingebracht. Dabei zählte er nie zu den Verbissenen oder Verkniffenen, sondern war
immer gesprächsbereit und kommunikationsfähig, auch und gerade denjenigen gegenüber, die eine andere
Meinung vertraten als er selbst! Ausgeglichenheit und Besonnenheit, Zuverlässigkeit und Sinn für das Wesent-
liche haben bei seinem vorbildlichen Engagement im Vordergrund gestanden, Neutralität war eine Selbstver-
ständlichkeit!“

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie. Wir werden sein Wirken in ehrendem Andenken behalten.

Die Trauerfeier findet statt am Mittwoch, den 30. Juli 2014 um 14.00 Uhr auf dem Ohlsdorfer Friedhof, Kapelle
13.

Ludwig Sprengel
* 17.04.1932 ✝ 14.07.2014

Ludwig Sprengel.

Der Hamburger Fußball-Verband trauert um
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Stand: 10.06.2014. Angebot gilt vorbehaltlich etwaiger Änderungen und Irrtümer.

Weitere Informationen:
ASS Athletic Sport Sponsoring GmbH, Harpener Heide 2, 44805 Bochum
Tel.: 0234 95128-40, Fax: 0234 95128-28, E-Mail: info@ass-team.net
Internet: www.ass-team.net

Bereits in der monatlichen Komplettrate* enthalten: Weitere Vorteile für Sie:

• Kfz-Versicherung (Voll- und Teilkasko mit Selbstbehalt) • Keine Anzahlung
• Kfz-Steuer • Keine Schlussrate
• Überführungs- und Zulassungskosten • Nur 12 Monate Vertragslaufzeit
• 30.000 km Jahresfreilaufleistung (auch mit 20.000 km • Jährliche Option auf einen Neuwagen
bestellbar) • 5.000 Mehrkilometer gegen Aufpreis möglich
• Gesetzliche Mehrwertsteuer

Kleinwagen
für Vielfahrer

CITROEN DS3 3trg.
für mtl. € 305,-*

(1.6l e-HDi; 68kW; 92 PS)

Peugeot 208 5trg.
für mtl. € 299,-*

(1.6l e-HDi; 68kW; 92 PS)

30.000 km

Jahresfreilaufle
istung!
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Am 10.07.2014 freute sich
die Hamburger Auswahl

des Jahrgangs 2000 über ei-
nen Besuch bei den SCHAT-
TENSPRINGERN im Hanse
Rock Hochseilgarten Ham-
burg.

Nach kurzer Instruktion
ging es gut gesichert und bei
strahlendem Sonnenschein
rauf auf die „Piste“ bis in die
Baumkronen. Der Respekt
vor der Höhe wurde schnell
abgelegt und kurze Zeit spä-
ter waren die Jungs auf die
39 Kletterstationen verteilt.
Der Weg zurück runter auf
festen Boden hat den Spie-
lern besonderen Spaß berei-
tet, denn jede Station endete
mit einer Seilbahn. Wir be-
danken uns, dass den Spie-
lern der Besuch im Hochseil-
garten im Rahmen der Ko-
operation Schattenspringer
und HFV ermöglicht wurde.
Dem Trainerteam schlotter-
tendieKnie,sodassmanfroh
war die Fotos auf festem Bo-
den schießen zu können.

Spezial-Angebote für
Teams des HFV
Kommunikation, Vertrauen,
gemeinsame Erlebnisse und
Spaß sind wichtig für ein
Team um Erfolge zu erzielen
und auch mit Misserfolgen

umgehen zu lernen. Unsere
Programme speziell für Fuß-
ballmannschaftenbietenMe-
thoden, ein intaktesTeam auf
dieBeinezustellenunddurch
neue Herausforderungen
den Teamgeist zu stärken.
Die erlernten Kompetenzen
werden in unseren Program-
men direkt auf die sportliche
Situationübertragenundkön-
nenzumErfolgderTeamsbei-
tragen.

Für alle Mannschaften des
Hamburger Fußball-Ver-
bands gelten die besonderen
Angebote unserer Program-
me. Gerne stellen wir ent-
sprechend euren Bedürfnis-

sen undWünschen ein indivi-
duelles Programm zusam-
men. Unsere Angebote ge-
hen von einem Kletteraben-
teuer als Belohnung für eine
tolle Saison, über Teambuil-
ding-Tage vor und in der Sai-
son bis hin zum Lückenfüller
in der langenWinterpause. In
jeder Phase der Saison ist es
wichtig das Mannschaftsge-
fühl zu stärken und genau da-
bei möchten wir euch zur Sei-
te stehen.

Für weitere Informationen
und detaillierte Programm-
beispiele schaut einfach auf
unserer Internetseite vorbei:
http://hfv.hanserock.de

Die 2000er-Junioren-Auswahl des HFV bei den
Schattenspringern

Die Rabattkarte für Mitglie-
der des HFV
Informationan zur HFV Ra-
battkarte: Alle Mitglieder der
Hamburger Fußballvereine,
die dem HFV angehören, er-
halten bei den Schattensprin-
gern i9m Hochseilgarten mit
der HFV Rabatt-Karte zwei
Euro Rabatt. Der Rabatt ist
nicht mit anderen Rabatten
kombinierbar und wird nur
gewährt, wenn die Rabattkar-
te bei der Zahlung vorgelegt
wird.
Die Rabattkarte erhaltet Ihr
bei Eurem Verein oder beim
Hamburger Fußball-Verband
auf der Geschäftsstelle.
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Mitteilungen des Hamburger Fußball-Verbandes

Seitens des DFB
wurde eine grund-

legende Information
zum Thema Mindest-
lohn und Übungsleiter
überlassen, die wir
gerne als Information
für alle Vereine in der
HFV-Info veröffentli-
chen. Der Autor, Prof.
Geckle, ist der Vorsit-
zende der Kommissi-
on für Steuern und Ab-
gaben des DFB.

Das Mindestlohn-
gesetz:
Auch unsere Vereine
und Verbände bleiben
weiterhin davon ver-
schont!

Quasi in letzter Mi-
nute hat man auf die
bisherige Kritik zu die-
sem Gesetzesvorha-
ben aus dem Vereins-
bereich nun noch rea-
giert. Über eine Be-
schlussempfehlung
des zuständigen Bun-
destagsausschuss für
Arbeit und Soziales ist
sichergestellt, dass es
für den Bereich des
Ehrenamts eine Aus-
nahmeregelung gibt.
Das soeben verab-
schiedete sog. „Tarifa-
utonomiestärkungs-
gesetz - MiLoG“, das
zum 1. Januar 2015 in
Kraft tritt, hat die ver-
bindliche gesetzgebe-
rische Vorgabe, nahe-
zu alle in Deutschland
beschäftigten Arbeit-
nehmer mit einem
Mindestlohn von 8,50
€ zu vergüten.

Hinweis: Die wich-
tige Ausnahme zum
Mindestlohn
Für den Bereich des
„Ehrenamts“ ist eine
Ausnahmeregelung (§
22 MiLoG) vorgese-
hen!

Damit gibt es als zu-
gelassene Abwei-

chung von dieser gesetzge-
berischen Grundsatzvorga-
be mit Zahlungsverpflich-
tung von mindestens 8,50 €
bundesweit für bestimmte
Branchen (etwa die Zei-
tungszusteller und Saisonar-
beiter) und u. a. neben Prak-
tikanten und Auszubilden-
den auch die sehr wichtige
Ausnahmeregelung für die
vielen ehrenamtlich Tätigen
in unseren Vereinen/Verbän-
den.

Das Mindestlohngesetz
selbst (BT-Drucksache
18/1558) wurde zwar ohne
(mögliche) ergänzende Er-
läuterung und gebotenen
Klarstellung auch nicht in der
Gesetzesbegründung am 3.
Juli 2014 so beraten und be-
schlossen. Da bislang relativ
unklar war, was man unter
ehrenamtlich Tätigen als
Ausnahmeregelung zu § 22
MiLoG zu verstehen hat,
wurde genau einen Tag vor
der abschließenden Bera-
tung im Bundestag der nach-
folgende Beschluss vom
2.7.2014 (wörtlich) ergän-
zend hierzu gefasst:

„Die Koalitions-Fraktio-
nen sind mit dem Bundes-
ministerium für Arbeit und
Soziales darin einig, dass eh-
renamtliche Übungsleiter
und andere ehrenamtlich tä-
tige Mitarbeiter in Sportver-
einen nicht unter dieses Ge-
setz fallen. Von einer "ehren-
amtlichenTätigkeit" im Sinne
des § 22 Absatz 3 MiLoG ist
immer dann auszugehen,
wenn sie nicht von der Er-
wartung einer adäquaten fi-
nanziellen Gegenleistung,
sondern von dem Willen ge-
prägt ist, sich für das Ge-
meinwohl einzusetzen.
Liegt diese Voraussetzung
vor, sind auch Aufwandsent-
schädigungen für mehrere
ehrenamtliche Tätigkeiten,
unabhängig von ihrer Höhe,
unschädlich. Auch Amateur-
und Vertragssportler fallen
nicht unter den Arbeitneh-
mer-Begriff, wenn ihre eh-

renamtliche sportliche Betä-
tigung und nicht die finanzi-
elle Gegenleistung für ihre
Tätigkeit imVordergrund ste-
hen.“
Quelle: Beschlussempfeh-
lung und Bericht des Aus-
schusses für Arbeit und So-
ziales, BT-Drucksache
18/2010 v. 2.7.2014

Aufatmen bei den Verei-
nen und Verbänden
Damit dürfte die feststellba-
re Unruhe bei vielen Verei-
nen, Verbänden und insbe-
sondere gemeinnützigen Or-
ganisationen rechtsformun-
abhängig zunächst beendet
sein.
Denn viele Vorstände und
Führungskräfte befürchte-
ten, dass bei dieser relativ
unklaren Definition in § 22
Abs. 3 MiLoG ggf. die Aus-
nahme eben nicht für die
meisten nur gegen geringe
Vergütung Beschäftigten
gelten könnte. Somit würde
die gesetzlich vorgesehene
Ausnahmeregelung tatsäch-
lich nur für die rein Ehren-
amtlichen, die sich ohne jeg-
liche Bezahlung/Vergütung
für ihren Verein/Verband en-
gagieren, greifen.
Was wiederum bereits eini-
ge Großvereine und Verbän-
de mit entsprechend vielen
beschäftigten Vereinshel-
fern, Übungsleitern etc. ver-
anlasste, mit Blick auf das
neue Gehaltsniveau ab 2015
Nachtragsfinanzierungen
vorzusehen.

So sieht die Vergütung in
derVereinspraxis beim Ge-
halt aus
Fakt ist, so die eigene Unter-
suchung und Befragung bei
einigen Verbänden/Großver-
einen, dass übliche Vergü-
tungen meist auch tätig-
keitsunabhängig eben nach
wie vor unter 8,50 € pro
Stunde im Durchschnitt im
gemeinnützigen Bereich lie-
gen. Dies betrifft somit:
• Ausbilder, Übungsleiter,

Trainer und Vergütungen mit
Aufwandsentschädigungen
nach dem Übungsleiterfrei-
betrag nach § 3 Nr. 26 EStG
bis hin zu
• vielen Verbänden, etwa im
Sportbereich, auch bei der
Mitarbeit in Musik- oder Ge-
sangvereinen oder z.B. im
Kulturbereich.

Auch in vielen mildtäti-
gen/kirchlichen/karitati-
ven Organisationen arbei-
ten dankenswerterweise
viele engagierte nebenbe-
rufliche Helfer, etwa in Sozi-
alstationen oder Pflegeein-
heiten, mit moderaten Stun-
denvergütungen/Aufwands-
entschädigungen häufig un-
ter 8,50 € bei Einsätzen mit.
Auch ausgehend von derTat-
sache, dass diese beschei-
denen finanziellen Unter-
stützungen als kleiner Leis-
tungsanreiz meist überwie-
gend von Nebenberuflichen
oder Personen ohne Haupt-
berufstätigkeit (Haus-
frau/Hausmann, Rent-
ner/Pensionäre, Schü-
ler/Studenten) derzeit ge-
währt werden, wären sicher-
lich viele Vereine/Verbände
nicht in der Lage, bisherige
Vergütungen nun auch ohne
Veränderung von Zeit und
Beschäftigungsumfang zum
Jahreswechsel sofort anzu-
passen.

Zudem: denn neben dem
wichtigen finanziellen As-
pekt bestand für jegliche
Vereinsführungskräfte mit
Arbeitgeberfunktion ein ei-
genes Risiko auch darin,
dass dieses Tarifautono-
miestärkungsgesetz einen
weitreichenden Bußgeldka-
talog mit hohen Geldbußen
bei festgestellten Verstößen
vorsieht. Damit ein nicht zu
unterschätzendes Risiko be-
steht, im Ehrenamt auch
noch mit Ordnungswidrig-
keitssanktionen bei behaup-
teten Verstößen ganz per-
sönlich rechnen zu müssen.

weiter auf nächster Seite

Informationen zum Thema Mindestlohn und Übungsleiter
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Praxis-Hinweis fürVerei-
ne
Soweit Forderungen von auf
ehrenamtlicher Basis von
mitwirkenden Beschäftigten
auf „Gehaltsanpassung“ er-
hoben werden sollten, kann
dies mit Hinweis auf diese
vorliegende Beschlussemp-
fehlung des Bundestags zur
Gesetzesauslegung ggf. ab-
gelehnt werden.
Wobei es jedoch immer Ver-
einen und Beschäftigten
überlassen bleibt, welche
Stundenvergütung nun ver-
einbart wird.

EsgibtbisaufwenigeAus-
nahmen unter Einbeziehung
vonTarifverträgen kaumTarif-
vorgaben für die Vereinsbe-
reiche, lässt man dabei auch
einmal die karitativen/kirchli-
chen/mildtätigen Organisa-
tionen außer Betracht.

Fazit zum Mindestlohn
im Vereins- und Verbands-

bereich
Interessant ist, dass diese
Ausnahmeregelung für jegli-
ches ehrenamtliches Enga-
gementvonPersonenmitge-
ringem Vergütungsanspruch
undohnedieErwartungeiner
angemessenen adäquaten
Gegenleistung gilt, somit
nicht personenbezogen be-
trachtet wird.

Möglich wäre daher nach
wie vor auch die Ausübung
verschiedenerTätigkeiten oh-
ne„Gewinnstreben“ in meh-
reren gemeinnützigen Orga-
nisationen oder Körperschaf-
ten.

Selbst bei einer gewollten
Kombination von persönli-
chem Steuer-Freibetrag und
Mini-Job bei Vereinsabrech-
nungen, somit etwa bei et-
was höheren Vergütungen
für Übungsleiter/Ausbilder
beim gemeinnützigen Verein
mit Monatsbeträgen sogar
bis 650 € und einem entspre-

chend hohem Stundenpo-
tenzial, dürfte diese Vorgabe
als Ausnahme greifen. Denn
auch beim Mini-Job wird das
ehrenamtliche Engagement
im Regelfall im Vordergrund
stehen, sicherlich nicht der
„schädliche“ Erwerbsgedan-
ke.

Wobei jeglichehauptberuf-
liche Tätigkeiten, etwa als
festangestellter Ausbilder,
Trainer im Hauptberuf, aus-
scheiden und diese Ausnah-
me nicht greift. Man kann je-
doch sicherlich davon ausge-
hen, dass dabei stets mehr
als 8,50 € umgerechnet pro
Stunde an Monatsvergütun-
gen diesen Personen mit Be-
zahlung einer beruflichen
Haupttätigkeit gewährt wer-
den.

Abschließende Empfeh-
lung
Soweit aktive Vereine/Ver-
bände oder auch Kommu-

nen/Städte und sonstige Or-
ganisationen in ihrer Arbeit-
geberstellung ab Jahresan-
fang 2015 mit Forderungen
auf Vergütungsanpassung
odersogarauchmitBußgeld-
sanktionen angegangen wer-
den, sollte auf diese obige
VerlautbarungalsErläuterung
zum Begriff des Ehrenamts
als Ausnahmeregelung so-
fort hingewiesen werden!
Vorbehaltlich von weiterer
klarstellender Stellungnah-
me des Bundesarbeitsminis-
teriums oder der Verwaltung
allgemein zu dieser ausle-
gungsbedürftigen Mindest-
lohndiskussion im Ehren-
amtsbereich!

Informieren Sie hierüber in
Ihrem Vorstands- oder Prä-
sidiumsbereichsowieauch
in Ihrer Geschäftsführung!

Autor: RA Prof. Gerhard
Geckle, Fachanwalt f. Steuer-
recht, Freiburg
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UNSERE AMATEURE. ECHTE PROFIS.

ES IST EINE EHRE.
KEINAMT.
Patrick, Bärbel und Christian, Vorstand der SG Rosenhöhe 1895 Offenbach.
Drei von 1,7 Millionen Ehrenamtlichen, die jedenTag beweisen, wie wichtig ihre Arbeit im Verein ist.
Mehr über das Trio und den Amateurfußball in Deutschland auf kampagne.dfb.de
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Bei strahlendem Sonnen-
schein fand am 06. Juli

dasTrainingderE-Juniorinnen
des USC Paloma statt. Von
Familie Reiter (Schule Alter
Teichweg) und Össy Parake-
nings (AFM) ermuntert, hat-

ten acht Mädchen aus dem
KickingGirls-TeamderSchule
AlterTeichweg denWeg zum
Training des USC gefunden.
Patricia Hein, dieTrainerin der
E-Mädchen, war von der ho-
hen Motivation und Intergra-

tionsfähigkeit der Mädchen
begeistert.

„Die Spielerinnen haben
untereinander keine Berüh-
rungsängste und hatten of-
fensichtlich viel Spaß dabei,
an einem richtigen Vereins-

Kicking Girls-Gruppe zu Gast beim USC Paloma

training auf dem nagelneuen
Kunstrasenplatz an der
Brucknerstrasse teilnehmen
zu dürfen. Alle Mädchen aus
dem Kicking Girls-Team
möchten nun gern dem Ver-
ein beitreten und ich hoffe,
dasssicheinigederMädchen
tatsächlichnachderSommer-
pause im Vereinstraining bli-
cken lassen, um mittelfristig
an dem HFV-Spielbetrieb teil-
zunehmen“, so Parakenings.
DasZieldesKickingGirls-Pro-
gramms ist es, Mädchen
nicht nur in der Schule die
Möglichkeit Fußball zu spie-
len zu offerieren, sondern
gleichzeitigdafürSorgezutra-
gen, dass durch eine gelebte
Kooperation zwischen Schu-
le und Verein den Mädchen
und deren Eltern bewusst
wird, dass das Vereinsleben
viel mehr als nur den Wett-
kampf am Wochenende zu
bieten hat.

„HeutesehenwireinPara-
debeispiel dafür, wie die
Mädchendurchsinnvolleund
durchdachteAktionen für das
Vereinstraining aktiviert wer-
den können“, resümiert Para-
kenings.
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+++ Shorties +++ Shorties +++ Shorties +++ Shorties +++Shorties
Nachberufung in die

Gremien des HFV
In seiner letzten Sit-
zung hat das Präsidium
gemäß § 24 Abs. 1 der
HFV-Satzung auf Vor-
schlag des Verbands-
Schiedsrichteraus-
schusses Andre-Mar-
cel Haupt (FC Elms-
horn) neu als Beisitzer
in den BSA-Pinneberg
berufen.

TWO-News:
„Sommerzeit ist
Vorbereitungszeit"

Sommerzeit bedeu-
tet Vorbereitungszeit
und Vorbereitungszeit
bedeutet für Amateur-
trainer „jede Menge
Arbeit“. Materialien
überprüfen, Trainings-
schwerpunkte festle-
gen, neue Spieler ak-
quirieren, Testspiele
ausmachen – da kann
schon mal der Über-
blick verloren gehen.
Damit ihnen das nicht
passiert, hat Training &
Wissen online im Juli
den Themenschwer-
punkt „Saisonvorbe-
reitung“ aufgegriffen.
Darin enthalten, ein Ar-

tikel, der analog einer Check-
liste alle wichtigen Punkte in
der Vorbereitungszeit behan-
delt undTipps gibt. Dazu gibt
es Interviews mit Henning
Timpe, B-Junioren Trainer
von Preußen Münster, der
dazu rät, die Vorbereitung für
taktische Umstellungen zu
nutzen. Wie sie das machen,
zeigt ihnen ein Bericht von
DFB-Trainer Ralf Peter, der
die „Einführung der Vierer-
kette in sechs Wochen“ be-
handelt und dazu die passen-

den Trainingseinheiten vor-
stellt. Außerdem: ein Inter-
view mit Dr. Tim Meyer. Der
Teamarzt der Nationalmann-
schaft erklärt, was bei einem
Laktattest genau passiert
und ob sich dieser auch für
Amateurvereine lohnt.

Ihre Viererkette funktio-
niert bereits perfekt? Sehr
gut! Denn auch für das Offen-
sivspiel liegt eine Übungsrei-
he bereit, die perfekt in die
Vorbereitungszeit integriert
werden kann. Unabhängig
von taktischen Maßnahmen
gibt es auch einen allgemei-
nen Trainingsplan für eine
fünfwöchige Vorbereitung.
Ein hervorragender Service
für alle Amateur- oder A- und
B-Juniorentrainer, die ihre
Spieler auf den Punkt fit ma-
chen wollen.

Talentsichtungen für
Jungen und Mädchen

Mit der neuen Serie

2014/2015 sind wieder Sich-
tungen für die U12 + U14 Ju-
niorinnen und der D-Junioren
geplant. Auch sucht der HFV
talentierte und leistungsbe-
reite Spieler/innen für die
„Sportlerklasse“ imATW, die
im Jahr 2015 mit der Klasse 5
beginnt. Alle Infos und die
Meldeformulare zum Down-
load gibt es auf www.hfv.de.

ACHTUNG: Noch Lehr-
gangsplätze frei! Lizenz-
fortbildung C-Breitenfuß-
ball
Für die Fortbildung Trainer C-
Breitenfußball Lizenz FL 05,
Termin 06. - 07. August 2014,
sind noch wenige Plätze frei.
Diese Fortbildung Trainer C-
Breitenfußball wird ohne
Übernachtung in der HFV-
Sportschule angeboten. Die
Lehrgangsgebühr beträgt 80
Euro. Anmeldung über die In-
ternetseite des HFV:
www.hfv.de.

Sommerzeit istVorbereitungszeit. Foto: DFB
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